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Hugo von Hofmannsthal

Schneeglöckchen, ei, bist du schon da?

Ist denn der Frühling schon so na?

Wer lockte dich hervor ans Licht?

Trau doch dem Sonnenscheine nicht!

Wohl gut er's eben heute meint,

Wer weiß, ob er dir morgen scheint?

"Ich warte nicht, bis alles grün;

Wenn meine Zeit ist, muß ich blühn".
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Robert Burns

Schneeglöckchen und Primeln,

Sie schmückten die Au.

Es baden die Veilchen

sich morgens im Tau.


Georg Scheurlin

Das Schneeglöckchen

Der Frühling will kommen,

der Winter ist aus.

Schneeglöckchen läuten:

heraus, heraus!

Heraus ihr Schäfer in Flur und Heid`

es ist nicht mehr länger Schlafenszeit.

Ihr Sänger hervor aus Feld und Wald,

ihr Veilchen erwachet und duftet bald.
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Johann Meyer

Schneeglöckchen

Wenn starr im Froste noch ruht der See,

Noch am Fenster die Blumen von Eis,

Dann blüht schon ein Blümchen aus kaltem Schnee,

Grünfarbig und silberweiß.

Und wenn ein Herz auf den Frühling hofft,

Darin es Winter zur Stund’,

So bringt Schneeglöckchen ihm unverhofft

Zuerst vom Frühling die Kund’.

O, du mein Herz, laß das Klagen sein!

Ob dein Winter auch töten dich will,

Schneeglöckchen läutet den Frühling ein:
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Schneeglockchen liuten

Gedichte und Zitate
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